
Kapitel 2 — Die politischen Beziehungen Liechtensteins zu seinen Nach-

barländern während des 2. Weltkriegs

Das Fürstentum Liechtenstein blieb von den direkten Schrecken des 2. Weltkrieges

glücklicherweise verschont, zusammen mit einigen anderen neutralen Staaten Euro-

pas, wie Schweden, Portugal, Irland, dem bürgerkriegsversehrten Spanien, dem Vati-

kan und unserem Nachbarland, der Schweiz.“ Doch wieso blieb ausgerechnet Liech-

tenstein, ein von Achsenmächten umringter Kleinstaat im Herzen Europas verschont

vom eifrigen Expansionsdrang des Deutschen Reichs? Schliesslich besass Liechten-

stein weder Militär, noch andere Verteidigungsstrategien, mit dem es seine Sou-

veränität hätte verteidigen oder dem Deutschen Reich Gegenwehr leisten können.

Obwohl Liechtenstein sein Gebiet gegen jeden Angriff eines kriegsführenden Staates

zu verteidigen gehabt hätte, verfügte das kleine Land lediglich über 7 Polizisten und

etwas mehr als ein Dutzend Hilfspolizisten.” Eine kleine Kompanie hätte also ausge-

reicht, um das ganze Land in kürzester Zeit mühelos einzunehmen. Gewiss trug unter

anderem die Kleinheit Liechtensteins, welches damals gerademal 11'094 Einwohner

záhlte,? entscheidend dazubei, dass das Land vom Krieg bewahrt wurde.Ein Leitarti-

kel des ,Liechtensteiner Volksblatt" aus dem Jahr 1938 legt eben diesen Sachverhalt

wie folgt aus: ,Kaum jemand wird als Ziel seiner verderbenbringenden Geschosse

den kleinen, vergessenen Winkel am Oberrhein wählen, es ist hier wenig zu vernich-

ten und noch weniger zu holen.“

2.1 Beziehungen Liechtensteins zur Schweiz

Ein weiterer Grund dafür, dass Liechtenstein seine Unabhängigkeit wahren konnte,

war, dass aus deutscher Sicht das Ländchen nicht separat, sondern mit der Schweiz

zusammen zu behandeln sei. Wäre also die neutrale Schweiz von Hitlerdeutschland

erobert worden, so wäre auch Liechtenstein, welches von den Deutschen als „An-

u8

hängsel der Schweiz“” betitelt wurde, geschluckt worden.
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